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Anton Baumann – Park: 
Anton Baumann war Ende des 19.Jahrhunderts Bezirksvorsteher von Währing 
 
Antonigasse: 
Wahrscheinlich wurde sie nach der Statue des Heiligen Antonius von Padua 
benannt. 
 
Gersthoferstraße: 
Der Name erinnert an das einstige Dorf und jetzigen Bezirksteil Gersthof. 
 
Gymnasiumstraße: 
In dieser Straße gibt es ein Gymnasium, das 1887 erbaut wurde. 
 
Höhenstraße: 
Sie führt über die Anhöhen des Wienerwaldes (Hermannskogel, Kahlenberg, 
Leopoldsberg)  
 
Jörgerstraße: 
Johann Quintin Freiherr von Jörger führte vor über 300 Jahren die erste 
öffentliche Straßenbeleuchtung ein. 
 
Klettenhofergasse: 
Anton Klettenhofer war zweimal Bürgermeister von Währing. Damals war 
Währing noch eine eigene Gemeinde!!! 
 
Kutschkergasse: 
Dr. Johann Baptist Rudolf Kutschker war Priester und später Hofburgpfarrer 
und Fürsterzbischof von Wien. 
 
Pötzleinsdorferstraße, Pötzleinsdorfer Höhe: 
Diese Straße heißt so nach dem früheren Dorf Pötzleinsdorf und  dem jetzigen 
Bezirksteil. 
 
Türkenschanzpark: 
Hier gab es einmal Befestigungsanlagen zur Verteidigung während der 
Osmanenbelagerungen. Die Verteidiger sowie die Osmanen hatten sich hier 
verschanzt. 
 


